
RENAISSANCE- LANDSCHAFTEN  
IM MONTEFELTRO.. 

(Mai- September) 
 

Aus seiner Stadt Sansepolcro in der angrenzenden Toskana reiste Piero della Francesca quer durch die Täler der 
Flüsse Metauro und Marecchia um seine Auftraggeber bei den Höfen von Urbino und Rimini zu erreichen. In 

der Renaissance hieβ dieses Gebiet Montefeltro. Dank dem Projekt Montefeltro Vedute Rinascimentali sind zwei 
panoramische Balkone in den Tälern an den Orten entstanden, aus denen der Künstler die Landschaften seiner 
Bilder malte. Sie besteht aus Orten der Kunst, den vielen in dieser Gegend wiedergefundenen Landschaften, die 

von berühmten Renaissance- Künstlern als Hintergrund für Ihre Werke gewählt wurden.   
 

1. Tag Ankunft im Hotel. Abendessen im Hotel.  
2. Tag 

Bei einem Abstecher in die Marken besuchen wir das von einer 
mittelalterlichen Stadtbefestigung umgebene URBINO. Ihre Blüte erlebte 

die Stadt unter der Herrschaft des kunstsinnigen Herzogs Federico da 
Montefeltro, der seine Residenz im 15. Jh. ganz im Stil der Renaissance 

umgestalten ließ. Mit dem Herzogspalast besichtigen wir den 
bauhistorisch bedeutendsten Herrschaftssitz der Frührenaissance. Zur 

Gemäldesammlung gehören heute Werke von Piero della Francesca und 
Raffael, dem berühmtesten Sohn der Stadt. Weiterfahrt nach URBANIA für 

die Besichtigung des 1. Balkon. Mittagessen im typ. Restaurant oder 
Agriturismo. Rückfahrt am späten Nachmittag. Abendessen im Hotel. 

 
3. Tag  
Besichtigung der unbezwingbaren Burg von SAN LEO. Die 
mittelalterliche Festung liegt 583 m über dem Meer im Marecchiatal 
auf einem enormen Felsmassiv, das nahezu unzugänglich ist. Es ist 
nur über eine einzige, in den Fels gehauene Straße erreichbar. Auf 
dem höchsten Punkt des Felsens erhebt sich die unbezwingbare 
Festung. Diese alte Stadt war Hauptsitz der Grafschaft von 
Montefeltro und Schauplatz ziviler und militärischer 
Auseinandersetzungen während zweitausend Jahren,und erlangte 
sogar den Titel Hauptstadt von ltalien. Besichtigung des 2. Balkon.  
Weiterfahrt nach SANTARCANGELO DI ROMAGNA – eine der besterhaltenen und schönsten Städte die in das 
Gebiet der Jupiterhügel eingebettet. Besichtigung einer Kellerei und kleine Mittagspause mit Verkostung von 
Pasta, Crostini mit Öl, Piadine mit Salumi und Käse und naturlich Wein! Besichtigung des historischen Zentrums 
diese mittelalterlichen Siedlung, wo sich der berühmte Ganganellibogen erhebt, der zu Ehren Papst Clemens 
XIV errichtet wurde, und das reich an Türmen, Bastionen, Toren und Palästen ist, bis hin zur herrlichen „Rocca 
Malatestiana“. Rückfahrt am späten Nachmittag. Abendessen im Hotel. 
 
4. Tag  
Stadtbesichtigung RIMINI. Die antiken Wege mit Spuren der Römer, die majestätischen 
Verteidigungsstrukturen der mittelalterlichen Herrschaften und die prächtigen 
Gebäude aus der Renaissance, befinden sich neben den topmodernsten Lokalen. 
Unser Stadtführer begleitet Sie zu den wichtigsten Plätzen und 
Sehenswürdigkeiten. Es geht vorbei am Augustusbogen, dem römischen 
Amphitheater, der Tiberiusbrücke. Auf Wunsch kann auch das „Chirurgenhaus” 
besichtigt werden. Ebenso sehenswert ist die Piazza Cavour mit dem Rathaus 
und dem Arengopalast, der Malatesta-Tempel. Mittagessen im Restaurant mit 

Fischmenü. Nachmittag frei und Abendessen im Hotel. 
 
5. Tag Abfahrt                                            
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